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Beitrag zur Geschichte der Jägerei, insbesondere der 
Wolfsjagden im Hildesheimischen

Faksimile-Auszug aus Beiträge zur Hildesheimischen Geschichte, Mittwochenblatt 2ter 
Jahrgang (1818), Nr. 1 u. 2), Hildesheim, Gerstenberg 1829.
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Mit frdl. Genehmigung des Stadtarchivs Hildesheim, unter Hilfestellung v. Dr. M. Schütz, 
Hildesheim, u. Pastor i.R. A. Rose, Peine, der bei seinen historischen Studien auf die 
Wolfsarbeit stieß.

Die extremen Veränderungen der heimischen Großsäugerbestände (s. Wolf, Bär, Luchs) 
im ausgehenden Mittelalter und als Folgen des 30jährigen Krieges (1618-1648) lassen sich 
aus historischen Zeugnissen gut belegen. Mit diesem Bericht soll hingewiesen werden auf 
die bisher kaum ausgeschöpften Möglichkeiten, das große historische Quellenmaterial des 
Landes Niedersachsen gezielt zu erschließen. Die neuerdings mehrfach dokumentierte 
Westwärts-Expansion von Wölfen aus Polen und dem östlichen Deutschland, Lausitz mag 
dafür Beleg sein. Derzeit leben in Sachsen (Lausitz) 5 Wolfsfamilien, in Brandenburg zwei, 
davon eine noch ohne Nachwuchs. In Brandenburg sind 2008 rund 60 Schafe von Wölfen 
gerissen_worden, in Sachsen bisher ca. 220 Schafe (Märkische Oderzeitung v. 14.5.2010). 
Einen aktuellen ausführlichen Überblick steuert unlängst C.HOLZGREVE („Komm doch“, 
Wochenendbeilage der HAZ/PAZ v. 22.5.2010) bei.

Hans Oelke.

Beitr. Naturk. Niedersachsens 63 (2010): 21-22

Anmerkung zu: „Das Birkhuhn -  Persönliche Erinne
rungen und Gedanken über die Gründe des Verschwin

dens“ (BzNN 62 (2009): 40-49).

In seinem Beitrag schreibt Dr. Mees auf S. 45: „ Nur auf den hermetisch abgeriegelten 
Truppenübungs- und Schießplätzen hat noch ein konstanter Restbestand von 200 Vögeln 
überlebt. Jagdlich ausgedrückt: Das Birkwild existiert nicht mehr in freier Wildbahn, es 
ist zum Gatterwild geworden. “ Abgesehen davon, dass die Truppenübungsplätze nicht 
rundum gegattert sind und man bei den Vögeln zudem davon ausgehen kann, daß sie einen 
evtl, vorhandenen Wildzaun locker überfliegen können, stimmt diese sicherlich bewußt 
provokativ-polemisch formulierte Behauptung trotzdem nicht.

Im Naturschutzgebiet Lüneburger Heide hat sich immer einer kleine Population halten 
können. Ich habe dort 1988 bis 2002 gelebt und gearbeitet und hatte das Glück, so zentral 
im NSG zu wohnen, dass ich oftmals, wenn ich im April morgens das Haus verließ, die 
Hähne balzen hören konnte.

Während der Balz werden die Vögel seit inzwischen mehr als 20 Jahren gezählt, getrennt 
nach Hähnen und Hennen. Nach einem relativ gleich bleibenden Bestand um insgesamt 
etwa 30 Tiere (dabei war die Zahl der Hennen nicht so großen Schwankungen unterworfen



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Beiträge zur Naturkunde Niedersachsens

Jahr/Year: 2010

Band/Volume: 63

Autor(en)/Author(s): Oelke Hans

Artikel/Article: Beitrag zur Geschichte der Jägerei, insbesondere der
Wolfsjagden im Hildesheimischen 16-21

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21032
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=68520
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=494175

